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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 59 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2015 besuchten rund 3,8 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  

Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 

„Presse“/„Pressefotos“). 
  

 

 

Der Garten als Thema von Kunst und Musik: Ein Gartenerlebnis mit gleich 

mehreren Dimensionen verspricht der Samstagabend in Schloss Bruchsal. Um 

19.30 Uhr präsentieren der Tenor Holger Schumacher und der Pianist Matthias 

Alteheld Lieder und Arien, die Gärten und ihre Schönheit besingen. Bereits um 

18 Uhr findet ein Rundgang durch den Schlossgarten statt, bei dem die 

historischen Schichten der Anlage am Schoss der Fürstbischöfe entdeckt 

werden können. 

 

„VOM ZAUBER DES GARTENS“ – LIEDER UND ARIEN 

Seit jeher bringt die Schönheit der Gärten die Dichter zum Schwärmen – und ihre 

Texte wiederum bieten für viele große Komponisten eine reiche Quelle der 

Inspiration. Was aus diesem Zusammenwirken an musikalischen Kleinodien entstehen 

kann, das präsentieren der Sänger Holger Schumacher und der Pianist Matthias 

Alteheld am 18. Juni um 19.30 Uhr. „Vom Zauber des Gartens“ lautet der Titel des 

Liederabends  im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlosses. Die Künstler laden ihr 

Publikum zu einem musikalischen Spaziergang durch die Epochen. Beginnend im 

Barock mit Arien und Lieder von Alessandro Scarlatti, Georg Philipp Telemann, 

Antonio Caldara und Georg Friedrich Händel folgen mit Mozart und Haydn Meister 

der Klassik. Die Romantik, die große Zeit der Liedkunst, ist mit Liedern von Franz 

Schubert und Robert Schumann vertreten. Nach der Pause erklingen Werke von Felix 

Mendelssohn Bartholdy und Johannes Brahms, um dann mit Gustave Fauré und Hugo 

Wolf die Jahrhundertwende zu erreichen. Der französische Impressionist Reynaldo 

Hahn ist eine Entdeckung wert – und auch Hans Pfitzner ist als Liedkomponist für 

eine Überraschung gut. 

Schloss Bruchsal 

„Vom Zauber des Gartens“: Liederabend in 

Schloss Bruchsal und Führung im Garten 
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DIE KÜNSTLER DES LIEDERABENDS 

Der Tenor Holger Schumacher studierte Gesang in Darmstadt und Frankfurt am Main. 

Er absolvierte Meisterkurse, u.a. bei Elisabeth Schwarzkopf, und gibt Konzerte im In- 

und Ausland mit Schwerpunkt auf den Oratorien von Bach, Mozart und Mendelssohn. 

Matthias Alteheld studierte Klavier an der Hochschule für Musik Detmold und 

Liedgestaltung bei Mitsuko Shirai und Hartmut Höll in Karlsruhe. Er gewann mehrere 

Musikpreise. Seit Oktober 2013 bekleidet er eine Professur für Liedgestaltung an der 

Hochschule für Musik Freiburg. 

 

DER KLANG DER GÄRTEN 

Am Abend des 18. Juni kann man sich dem Thema Garten und Gartenkunst gleich von 

zwei Seiten nähern: Vor dem Liederabend findet eine Führung im Schlossgarten statt. Die 

Flächen um die einstige Residenz der Fürstbischöfe von Speyer waren einst, typisch für 

die Zeit des Barock, symmetrisch angelegt. Die Spuren des barocken Glanzes findet man 

auch noch im heutigen Garten – das ist auch vielen Bruchsalern nicht bekannt. Teile des 

Schlossgartens wurden im 19. und frühen 20. Jahrhundert zu landschaftlichen Partien 

umgestaltet. Eine Entdeckung wert sind auch die vielen Bezüge zwischen dem 

Schlossinneren und dem Garten, zu finden etwa im Gartensaal und in der Grotte. Die 

Gartenführung um 18 Uhr kann zusammen mit dem Liederabend um 19.30 Uhr besucht 

werden; für beide Veranstaltungen können auch Einzeltickets gekauft werden. Die 

Veranstaltung, die ihre erfolgreiche Premiere am 30. April hatte, steht jetzt ein zweites 

Mal auf dem Programm von Schloss Bruchsal. 

 

 

2016 – DAS JAHR DER GÄRTEN 

Die Veranstaltung „Vom Zauber des Gartens“ in Schloss und Schlossgarten Bruchsal 

ist Teil des Programms der Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg im 

Themenjahr 2016 „Die Welt der Gärten“. Insgesamt machen 18 Gärten beim 

Themenjahr 2016 „Welt der Gärten“ mit. Informationen über alle Gärten und ihre 

Veranstaltungen im Gartenjahr finden sich im Internet unter www.welt-der-
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gaerten2016.de oder im Internetportal der Staatlichen Schlösser und Gärten 

www.schloesser-und-gaerten.de.  

 

 

SERVICE 

 

VOM ZAUBER DES GARTENS.  

Sonderführung und Konzert 

 

VERANSTALTUNGSORT 

Sonderführung: Garten und ausgewählte Schlossräume. 

Konzert:  Kammermusiksaal 

 

TERMIN 

Samstag, 18. Juni 2016 

Beginn der Führung 18.00 Uhr 

Beginn Konzert 19.30 Uhr 

 

PREIS 

Sonderführung und Konzert 12,00 € 

Konzert: 9,00 € 

Für diese Veranstaltung gilt bei vorheriger Anmeldung die Schlosscard plus. 

 

KARTENVORVERKAUF / ANMELDUNG UND INFORMATION 

Schloss Bruchsal Schlosskasse (an den Konzerttagen bis 19.30 Uhr geöffnet) 

Schlossraum 4, 76646 Bruchsal  

Telefon +49(0)72 51.74-26 61 

Telefax +49(0)72 51.74 26 64 

info@schloss-bruchsal.de 

Service-Center: Telefon +49 (0) 62 21.6 58 88-15 

WWW.WELT-DER-GAERTEN2016.DE 

mailto:info@schloss-bruchsal.de
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